
Allgemeine Geschäftsbedingungen
der Labor Cotral GmbH

Mainzer Str. 148
66121 Saarbrücken

I.	 Allgemeines
	 1. Die nachstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Verträge mit 

Unternehmern, juristischen Personen des öffentlichen Rechts und öffentlich-rechtlichen.
	 2. Unsere Angebote erfolgen ausschließlich auf Grundlage und unter Einbezug unserer 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen, die stets Vertragsbestandteil werden.
	 3. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen 

unserer Kunden, auch wenn wir ihnen nicht ausdrücklich widersprechen, werden nur 
dann Vertragsbestandteil, wenn wir deren Gültigkeit vor oder bei Vertragsabschluss 
ausdrücklich schriftlich anerkennen. Gegenbestätigungen des Kunden mit abweichenden 
Einkaufsbedingungen wird bereits jetzt hiermit widersprochen.

II.	 Angebot/Annahme
	 1. Unsere Angebote sind bis zur Annahme hinsichtlich der Liefermöglichkeit freibleibend.
	 2. Bei uns eingehende Aufträge werden erst mit Übersendung der Auftragsbestätigung 

oder Ausführung der Leistung angenommen. Unsere Außendienstmitarbeiter sind nicht 
zum Vertragsabschluss berechtigt.

	 3. Nebenabreden, Änderungen und Ergänzungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der 
Schriftform. Dies gilt auch für den Verzicht auf das Schriftformerfordernis.

III.	 Vorbehalt der Selbstbelieferung
	 1. Der Vertragsabschluss erfolgt unter dem Vorbehalt der richtigen und rechtzeitigen 

Selbstbelieferung durch unsere Vorlieferanten, allerdings nur, sofern wir den Umstand, 
dass unser Vorlieferant uns nicht beliefert, nicht zu vertreten haben und wir ein 
kongruentes Deckungsgeschäft mit unserem Vorlieferanten abgeschlossen hatten.

	 2. Wir werden unseren Kunden unverzüglich informieren, sollte die von uns geschuldete 
Ware nicht verfügbar sein. Eine von unserem Kunden bereits erbrachte Gegenleistung 
werden wir in diesem Falle unverzüglich zurück erstatten.

IV.	 Gefahrübergang, Transportrisiko, Versicherung der Ware
	 1. Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware 

geht mit der Übergabe, beim Versendungskauf mit der Auslieferung der Ware an den 
Spediteur oder den Frachtführer auf den Kunden über.

	 2. Der Transport erfolgt stets auf Risiko des Kunden, auch wenn frachtfreie Lieferung 
vereinbart ist.

	 3. Die Wahl des Transportmittels und des Transportweges obliegt uns.
	 4. Die Ware wird auf dem Transportweg nur auf ausdrücklichen Wunsch des Kunden 

versichert. Die hierdurch entstehenden Kosten trägt der Kunde.

V.	 Liefertermine/Leistungszeit
	 1. Von uns genannte Liefertermine oder Lieferfristen sind unverbindlich. Um ihre 

Einhaltung sind wir bemüht.
	 2. Soweit abweichend hiervon ein fester Liefertermin vereinbart ist, hat der Kunde im Falle 

des Verzugs der Lieferung eine angemessene Nachfrist zu setzen.
	 3. Die Einhaltung unserer Lieferverpflichtungen setzt die rechtzeitige und ordnungsgemäße 

Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen unserer Vorlieferanten und Kundenvoraus.

VI.	 Höhere Gewalt, Vertragshindernisse
	 Höhere Gewalt jeder Art, unvorhersehbare Betriebs-, Verkehrs- oder Versandstörungen, 

Krieg, Terrorakte, Feuerschäden, Überschwemmungen, unvorhersehbarer Arbeitskräfte-, 
Energie-, Rohstoff- oder Hilfsstoffmangel, Streiks, Aussperrungen, behördliche 
Verfügungen oder andere von der leistungspflichtigen Partei nicht zu vertretende 
Hindernisse, welche die Herstellung, den Versand, die Abnahme oder den Verbrauch 
verringern, verzögern, verhindern oder unzumutbar werden lassen, befreien für Dauer 
und Umfang der Störung von der Verpflichtung zur Lieferung. Wird infolge der Störung die 
Lieferung um mehr als acht Wochen überschritten, so sind beide Teile zum Rücktritt 
berechtigt. Bei teilweisem oder vollständigem Wegfall unserer Bezugsquellen sind wir 
nicht verpflichtet, uns bei fremden Vorlieferanten einzudecken. In diesem Fall sind wir 
berechtigt, die verfügbaren Warenmengen unter Berücksichtigung des Eigenbedarfs zu 
verteilen.

VII.	 Preise, Zahlung
	 1. Die Preise verstehen sich in Euro zzgl. der jeweiligen gesetzlichen Mehrwertsteuer.
	 2. Unsere Rechnungen sind binnen 30 Tagen ab Rechnungsdatum ohne jeden Abzug 

zahlbar.
	 3. Wir sind trotz anderslautender Bestimmung des Kunden berechtigt, Zahlungen 

zunächst auf ältere Schulden des Kunden zu verrechnen. Sind bereits Kosten und Zinsen 
entstanden, so sind wir berechtigt, die Zahlung zunächst auf die Kosten, dann auf die 
Zinsen und erst dann auf die Hauptforderung zu verrechnen.

	 4. Im Verzugsfalle berechnen wir Verzugszinsen in Höhe von 9 Prozentpunkten über dem 
Basiszinssatz gemäß §247 BGB, mindestens aber 11 % p.a.. Wir erheben zudem 40 € 
Verzugspauschale. Die Geltendmachung eines darüber hinaus gehenden Verzugsschadens 
bleibt hiervon unberührt. Es ist dem Kunden unbenommen, im Einzelfall einen geringeren 
Verzugsschaden nachzuweisen.

	 5. Wird ein erteilter Auftrag vom Kunden im Falle einer geleisteten Anzahlung storniert, 
steht dieser Betrag definitiv und ohne vorherige Ankündigung unserem Unternehmen zu. 
Falls keine Anzahlung geleistet wurde, wird dem Kunden eine Ausfallrechnung in Höhe von 
30% des Auftragswertes unverzüglich sowie ohne vorherige Ankündigung in Rechnung 
gestellt.

	 6. Gegenüber unseren Ansprüchen ist die Ausübung eines Zurückbehaltungsrechtes oder 
die Aufrechnung nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Ansprüchen 
möglich.

	 7. Wechsel, Schecks, Zahlungsanweisungen werden nur erfüllungshalber, nicht an 
Erfüllung tatt angenommen. Einziehungs- und Diskontspesen trägt der Kunde. Diese sind 
sofort fällig.

	 8. Gerät der Kunde mit einer Zahlung in Verzug, so werden alle weiteren Forderungen, 
auch soweit sie noch nicht fällig sind, sofort fällig gestellt. Darüber hinaus wird hinsichtlich 
noch nicht ausgeführter Verträge der Kunde vorleistungspflichtig. Gleiches gilt, wenn sich 
nach Vertragsabschluss die wirtschaftliche Situation des Kunden verschlechtert.

	 9. Bei Zahlungseinstellung, Vergleich oder Insolvenz des Kunden entfallen Mengenrabatte, 
Skonti sowie alle gewährten Nachlässe.
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VIII.	 Gewährleistung und Verjährung
	 1. Geringfügige Abweichungen der Technik, der Form, der Farbe und der Maße der 

gelieferten Ware von der bestellten Ware stellen keinen Mangel dar, soweit wir für die 
Beschaffenheit keine Zusicherung erklärt oder eine Garantie übernommen haben und der 
vertragsgemäße Gebrauch nicht eingeschränkt oder beeinträchtigt wird.

	 2. Der Kunde ist verpflichtet, die Ware nach Erhalt unverzüglich auf Vollständigkeit und 
Fehlerfreiheit zu überprüfen. Offensichtliche Mängel des Liefergegenstandes sind 
unverzüglich, spätestens aber innerhalb von 10 Tagen gerechnet ab Übergabe anzuzeigen. 
Nicht offensichtliche Mängel sind unverzüglich, spätestens aber innerhalb von 10 Tagen 
gerechnet ab der Erkennbarkeit anzuzeigen. Maßgeblich ist insoweit der Zeitpunkt der 
Absendung der Anzeige. Lässt der Kunde diese Fristen verstreichen, so gilt die Ware als 
vertragsgemäß.

	 3. Im Mangelfalle sind wir zunächst nach unserer Wahl zur Ersatzlieferung oder zur 
Nachbesserung berechtigt. Schlägt diese zweimal fehl, so ist der Kunde zur Minderung 
(Herabsetzung der Vergütung) oder zum Rücktritt vom Vertrag (Rückgängigmachung des 
Vertrags) berechtigt. Beanstandete Ware darf nur mit unserem ausdrücklichen 
Einverständnis zurückgesandt werden.

	 4. Im Falle des Rücktritts vom Vertrag nach fehlgeschlagener Ersatzlieferung oder 
Nachbesserung, besteht daneben kein Schadensersatzanspruch wegen des Mangels.

	 5. Nur die Produkte, deren Nicht-Wirksamkeit aufgrund eines CAPA-Tests erkannt werden, 
können im Rahmen der Garantie Effi-6 ersetzt werden. Die Produkte, bei der diese 
Garantie gilt, finden Sie in dem entsprechenden Dokument in Ihrem Kundenportal.

	 6. Die Produkte Qeos und Original White verfügen über eine Garantie „Tragekomfort“, die 
im Fall einer notwendigen Änderung oder Nachbearbeitung greift (begrenzt auf 10% Ihrer 
ausgestatteten Mitarbeiter).

	 7. Mängelansprüche verjähren in einem Jahr ab der Lieferung der Ware. Zwingende 
gesetzliche Verjährungsvorschriften bleiben hiervon unberührt.

IX.	 Beschaffenheit der Ware/Beschaffenheitsgarantie
	 1. Als Beschaffenheit der Ware gilt grundsätzlich nur die Produktbeschreibung des 

Herstellers als vereinbart.
	 2. Öffentliche Äußerungen, Anpreisungen oder Werbung des Herstellers stellen keine 

vertragsgemäßen Beschaffenheitsangaben der Ware dar. Gleiches gilt für technische 
Beschreibungen, Farb-, Form- und Größenangaben in unseren Katalogen, Prospekten und 
Preislisten.

	 3. Eine Garantie für die Beschaffenheit der Ware wird von uns nicht übernommen.

X.	 Haftungsbeschränkung von Gewährleistungs- und Schadensersatzansprüchen
	 1 Schadensersatzansprüche des Kunden – auch außervertraglicher Art – gegen uns, 

unsere Angestellten und anderen Erfüllungsgehilfen, sind im Falle leicht fahrlässiger 
Pflichtverletzung durch uns, unsere Angestellten und anderen Erfüllungsgehilfen 
ausgeschlossen, es sei denn, dass die Verletzung eine Pflicht betrifft, die für die Erreichung 
des Vertragszweckes von wesentlicher Bedeutung ist. 

	 2. Für mittelbare sowie für im Zeitpunkt des Vertragsschlusses nicht vorhersehbare 
Schäden haften wir nur, wenn ein grobes Verschulden unsererseits, unserer leitenden 
Angestellten oder anderen Erfüllungsgehilfen vorliegt. 

	 3. Die vorstehenden Beschränkungen gelten nicht für Schäden aus der Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. Zwingende gesetzliche Haftungsvorschriften, 
wie z B. die Haftung bei der Übernahme einer Garantie oder das Produkthaftungsgesetz, 
bleiben unberührt.

XI. 	 Eigentumsvorbehalt
	 1. Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Erfüllung unserer 

Kaufpreiszahlungsansprüche aus der Geschäftsbeziehung unser Eigentum. Mit Ausgleich 
aller zum Zeitpunkt der Zahlung noch offenen und von unserem Eigentumsvorbehalt 
erfassten Forderungen erlischt unser Eigentumsvorbehalt.

	 2. Der Kunde ist berechtigt, die Vorbehaltsware im Rahmen eines ordnungsgemäßen 
Geschäftsganges weiter zu veräußern, solange er seinen vertraglichen Verpflichtungen 
uns gegenüber ordnungsgemäß nachkommt. Die sich aus der Weiterveräußerung 
ergebenden Forderungen tritt der Kunde bereits jetzt in Höhe des jeweiligen 
Rechnungsbetrages an uns ab. Wir nehmen bereits jetzt die Abtretung an. Wir ermächtigen 
den Kunden jederzeit widerruflich mit dem Einzug der Forderungen.

	 3. Eine Verpfändung oder Sicherungsübereignung der Ware an Dritte ist dem Kunden nicht 
gestattet. Jeden Eingriff Dritter in unser Eigentum hat er uns unverzüglich mitzuteilen.

	 4. Übersteigt der Wert unserer Sicherheiten unsere Forderungen um mehr als 10 %, so 
sind wir auf Verlangen des Kunden verpflichtet, Sicherheiten nach unserer Wahl bis zum 
Erreichen der vorbezeichneten Grenze frei zu geben.

XII.	 Gerichtsstand/Erfüllungsort
	 1. Es gilt deutsches Recht.
	 2. Der Erfüllungsort für die Zahlung des Kaufpreises ist Saarbrücken.
	 3. Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus dem Vertragsverhältnis ist Saarbrücken. Wir 

sind darüber hinaus berechtigt, unsere Ansprüche an dem allgemeinen Gerichtsstand des 
Kunden geltend zu machen.

XIII.	 Datenschutz
	 1. Wir dürfen die die jeweiligen Kaufverträge betreffenden Daten verarbeiten und 

speichern, soweit es für die Ausführung und Abwicklung des Kaufvertrags erforderlich ist 
und solange wir zur Aufbewahrung dieser Daten aufgrund gesetzlicher Vorschriften 
verpflichtet sind.

	 2. Die Erhebung, Übermittlung oder sonstige Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
des Kunden zu anderen als den vorgenannten Zwecken ist uns nicht gestattet.

XIV.	 Schlussbestimmungen
	 Die Rechtsunwirksamkeit einzelner Bestimmungen berührt die Verbindlichkeit der 

übrigen Klauseln nicht. Eine unwirksame Regelung haben die Parteien durch eine solche 
Regelung zu ersetzen, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Klausel am 
nächsten kommt und wirksam ist.


